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Keues in Kürze
Die Filmoberprüfungsſtelle Berlin hat den

neuen ſowjetruſſiſchen Propagandafilm Die Bucht
des Todes verboten

7

Die Linkspreſſe ſchreit Zeter und Mordio
weil Hindenburg in München u a auch den
g3 rat Eſcherich beſucht Eigentlich ſollte die

inke doch mittlerweile eingeſehen haben wie
viel Eſcherich ſeinerzeit durch die Orgeſch dazu
beigetragen hat das Reich vor z
Staatsſtreichen zu bewahren und ſollte dankbar
anerkennen mit wie muſtergültiger Selbſtver
leugnung Eſcherich ſich nach getaner Arbeit von
der politiſchen Betätigung zurückgezogen hat
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Die Bank für deutſche Jnduſtrieobligationen
hat die zweite Halbjahresrate der Jnduſtrie
belaſtung in Höhe von 62,5 Millionen Goldmark
friſt und ordnungsgemäß dem Generalagenten
für Reparationszahlungen für Rechnung des
Treuhändlers für deutſche Jnduſtrieobligationen
überwieſen

Nach einem Runderlaß des preußiſchen Mini
ſters des Jnnern werden in Gebirgsgegenden
einzelne Beamte der Schutzpolizei und Land
jägerei um ſie beweglicher zu machen mit Schnee
ſchuhen ausgerüſtet werden

7

Aus Regierungskreiſen wird mitgeteilt daß
Polen noch immer keinerlei Anſtalten trifft das
Stickſtoffwerk Charzow gemäß Entſcheidung des
Haager Schiedsgerichtshofes an Deutſchland her
auszugeben Auf eine entſprechende vor drei
Monaten übergebene deutſche Note und auf
mehrere ſchriftliche Hinweiſe hat Polen bisher
überhaupt nicht geantwortet
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Wi die römiſche Tribuna mitteilt hat der
ſpaniſche der italieniſchen Regierung

en ſcheint in ſeiner nordafrikaniſchen
Kolonie neue militäriſche Mißerfolge zu haben
wie folgendes Dementi zeigt Rom 25 Aug
Die in einigen Blättern erſchienenen Nachrichten
über einen ungünſtigen Verlauf militäriſcher
Operationen in Tripolitanien werden an zu
ſtändiger Stelle als völlig grundlos bezeichnet

Nach Blättermeldungen aus Mailand find in
Verona Nord Jtalien auf Grund von Haus
n 400 Sozialiſten verhaftet worden Wei

tere Verhaftungen wurden in Padua vor
genommen

s

Laut Pariſer Meldungen hat in Marokko eine
neue franzöſiſche Offenſive mit neun Bataillonen
1500 Eingeborenen fünf ſchweren und zahlreichen
leichten Batterien begonnen Die Rifdörfer wer
den unbarmherzig mit Giftgasbomben belegt

7

Wie de Paris mitteilt hat der Kabi
nettsrat geſtern die Frage des z de
Jouvenels als Oberkommiſſar von Syrien ge
prüft oincaré halte trotz der Erklärung de
Jouvenels die Lage in Syrienfürernſt
daher ſei mehr denn je die Anweſenheit eines
Oberkommiſſars erforderlich n

Die Londoner Times beri aus Neu
vork die amerikaniſche Regierung habe beſchloſſen
nit Rückſicht auf die en Unruhen in der
nittelamerikani epublik Nicaraguag zwei
Zerſtörer nach Nicaragua zum Schutze amerilka
niſchen Lebens und Eigentums zu entſenden
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Die amerikaniſche Regierung hat der ſäd
amerikaniſchen publik einen neuen Vermitt
ungsvorſchlag über das zwiſchen Chile und Peru
reitige Salpetergebiet von TacnaArica zugehen

laſſen Der bisherige Schiedsſpruch des ameri
kaniſchen Präſidenten Coolidge war von Chile
abgelehnt worden

e

Der neue Leiter der Abteilung für körperliche
Ertüchtigung im franzöſiſchen Kriegsminiſterium
zelen General Kondvlis bildet jetzt ein vor
Journal über ſeine Pläne betreffend die mili
friſche Ausbildung der Jugend einige Angaben
gemacht Danach ſoll die körperliche Ertüchti
gung und militäriſche Ausbildung der Jugend
obligatoriſch ſein

Der Pariſer Matin meldet daß am Freitag
ommender Woche der Botſchafterrat den Bericht
es Generals Walch über die deutſche Entwaff

ing entgegennehme Die immer neuen deutſchen
Leigerungen ſchafften keine günſtige Situation

Ratürlich Keine günſtige Situation ganz
ie Poincaré es haben will

J

Durch die japaniſche Botſchaft werden unſerm
erliner Vertreter eine Anzahl japaniſcher

tungen der letzten Wochen vorgelegt die ſich
igehend mit der deutſchen Abrüſtungsfrage be
ſen Jm allgemeinen betonen die japaniſchen
ungen das beginnende Desintereſſement

ins an europäiſche Angelegenheiten und treten
r ein daß Japan ſeine Kontrolloffiziere ſo

ort aus Deutſchland abberufen ſoll

Neue Senſationsmeldungen ſind laut dem
holländiſchen Courant aus Sowjetrußland ein
gelaufen Londoner Zeitungen berichten aus
Moskau die Verhaftung von fünf Armee
kommandanten wegen Duldung revo
lutionärer Betätigung unter den Trupyen
Trotzki iſt verbannt nach unbeſtätigten Gerüchten
ſogar verhaftet worden

Das Pariſer Journal meldet aus Warſchau
Hier wendet man der ruſſiſchen Entwicklung er
höhtes Intereſſe zu Die ſchweren Meutereien
der ruſſiſchen Weſtgarniſonen beſonders der von

Niſchni Nowgorod ſind in allen Einzelheiten in
Warſchau bekannt Pilfudſki trifft alle
Präventivmaßnahmen für einen
ruſſiſchen Zuſammenbruch Die pol
niſchen Oſtgarniſonen werden ſeit einiger Zeit
vorſorglich verſtärkt um ein Uebergreifen der
für unabwendbar angeſehenen ruſſiſchen Revo

lution auf Polen zu verhindern
Der holländiſche Courant meldet aus Lon

don Die Börſe beurteilt die Lage in Sowjet

Das Artilleriekorps verlangt den Rücktritt des
Diktators

Einer franzöſiſchen Quelle zufolge iſt in Spa
nien eine ſehr ernſte Lage entſtanden infolge
der Forderung der Artillerieoffiziere daß der
König den Miniſterpräſidenten General Primo
de Rivera entlaſſen ſolle Als Antwort darcuf
unterbreitete Primo de Rivera dem König ein
Dekret daß das Artilleriekorps auflöſt und
die Waffenfabriken in Toledo und Trubig unter
Zivilkontrolle ſtellt

Weiter wird mitgeteilt Der König habe ſich
geweigert das ihm von Primo de Rivera vor
gelegte Dekret zu unterzeichnen und ſei ſofort

Gegenrevolution in Griechenland

Aus Athen wird gemeldet Den Parteiführern
iſt es nicht gelungen eine Verſtändigung über
die Bi eines Koalitionskabinettes zu
General rd hat einem Vertreter des Petit
läu Kabinett in der Vorau daß
Wa ſpäteſtens im Oktober ſtattfi

Kanonendonner bei Salonifi

Dem Ungariſchen Tel KorrBurean wird aus
Sofia gemeldet Außer der Kanonade bei Sale
niki wurde geſtern 4 Uhr nachm auch aus der
Gegend von Serres und Drama Kanonendonner
gehört der bis 7 Uhr abends dauerte und den
Charakter eines Sperrfeuers hatte Man denkt
an eine Tätigkeit der griechiſchen Flotte in der
Gegend von Saloniki Die den Grenzdienſt ver
ſehenden bulgariſchen Offiziere erſuchten um eine
Unterredung mit griechiſchen Offizieren um von
dieſen Aufklärung zu erhalten doch waren keine
griechiſchen Offiziere anweſend und die Soldaten
wußten nichts über die Lage zu ſagen Ver
mutlich handelt es ſich um innergriechiſche Kämpfe
in Zuſammenhang mit dem Sturz des Diktators
General Pangalos über die von der Zenſur des
neuen Machthabers Nachrichten nicht duschgelaſſen
werden

Der Pariſer Herald bringt die Athener
Meldung wonach Jtalien die Einſtellung der
Kriegsgerichtsverfahren gegen die Männer der
geſtürzten Regierung Pangalos durchgeſedt hat
Infolgedeſſen wurde General Pangalos nur de
portiert Die neue Regierung begegnet KFch
mehrenden Widerſtänden im Heer und in der
Flotte Jn Athen ſteigen die Lebensmittelpretſe
ſchnell da die Einfuhren aus Rordgriechenland
und Bulgarien aufgehört haben

Zu Poſncares Spaeprogramen

Zu den von der franzöſiſchen Regierung
planten Sparmaßnahmen ſchreibt Gaulois ir
glauben doß es beſſer geweſen wäre alle Fran

r

zoſen mehr arbeiten zu laſſen
und daß eine

anſtatt zu vratio
T

Vor einem Umſturz in Rußlanö
Polen verſtärkt die Garniſonen an der ruſſiſchen Grenze

rußland weiter als ſehr ungünſtig Die ruſſiſche
Währung iſt auch im Freiverkehr kaum noch unter
zubringen Die engliſche Finanz warnt die
Jnduſtrie vor Lieferungen nach Sowjetrußland auf
Kredit da Sowjetrußland über keinerlei Sicher
heiten für ſpätere Bezahlungen verfüge

e

Nach Meldungen von den Oſtſeehäfen iſt bis
heute nichts davon bekanntgeworden daß wie
Pariſer Sonntagsblätter meldeten die franzöſiſchen
Flottenmanöver in der Oſtſee auch zum Anlaufen
deutſcher Häfen führen werden Die Flotten
manöver beginnen in der zweiten September
woche Die franzöſiſche Kriegsflotte fährt durch
den Nord Oſtſeekanal und beginnt ihre Uebungen
nach dem Beſuch des polniſchen Kriegshafens
Gdingen und des Hafens Mitau Sollte es
reiner Zufall ſein daß die franzöſiſche Flotte ge
rade in dem Augenblick eintrifft wo Polen gegen
Rußland rüſtet
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Die großen Manöver des engliſchen Land
heeres die in der Nähe des Truppenübungsplatzes
Aldershot ſtattfanden wurden nach den Opera
tionsplänen der Schlacht bei Tannenberg ausge
führt Ob auch dieſe Zugrundelegung ruſſiſcher
Verhältniſſe auch nur ein Zufall iſt

e

Kriſis in Spanien mehr in allen Verwaltungen bei den
Eiſenbahnen in den Fabriken Werkſtätten und
land wirtſchaftlichen Betrieben dem Lande unend
lich mehr e würde als die Veranſtaltung
von Volksſpeiſungen Das Heil liegt nicht in
einer niederdrückenden Bußzeit ſondern in einer
mutigen Zuſammenfaſſung aller ſchaffenden
Kräfte der Nation
Auch in den großen Pariſer Zeitungen kommt
immer mehr die Enttäuſchung darüber zum Aus
druck daß der alte große Poincaré mit all den
ihm bewilligten Sondervollmachten keine beſſere
Silfe zu bringen weiß als ſolche lächerlichen
Mätzchen Beſonders die Brotfrage ſchafft große
Unruhe zumal die Ernteausſichten ungünſtig ſind

J

Wie Petit Pariſien meldet hat der kom
mandierende General von St Remé wo die
Bäcker ſeit zwei Tagen ſtreiken Militärbäcker mit
der Herſtellung des Brotes für die Bevölkerung
beauftragt

er

Wir ſollen Frankreich ſanieren
Beſprechungen der internationalen Finanzgrößen

Ueber die Beſprechungen in Evian zwiſchen
dem amerikaniſchen Finanzminiſter Mellon dem
Präſidenten der amerikaniſchen Staatsbank
Strong und dem Generalagenten für die deut
ſchen Reparationszahlungen dem Amerikaner Gil
bert ſowie den anderen dort weilenden Finanz
ſachverſtändigen glaubt Echo de Paris folgende
nähere Angaben machen zu können

Mellon hat mit Strong die Frage geprüft
welche Art finanzieller Hilfe Frankreich gewährt
werden könnte wenn das franzöſiſch amerika
niſche Schuldenabkommen das ſog MellonBé
renger Abkommen ratifiziert werde Mellon hat
weiter mit einem franzöſiſchen Finanzſachverſtän
digen die teilweiſe Mobiliſierung der der
Reparationskommiſſion übergebenen deutſchen
Eiſenbahnobligationen erörtert hier
ſollen jedoch noch große Schwierigkeiten beſtehen
da von der deutſchen Regierung neue Zuſagen
hinſichtlich der Zahlungen erlangt werden müßten
Endlich ſoll Mellon mit Parker Gilbert über die
künftige Verwendung der in Berlin für Konto
der amerikaniſchen Regierung ſich anſammelnden
Mittel aus dem Dawesplan geſprochen haben die
ſchon eine beträchtliche Höhe erlangt hätten

Aus der Meldung ergibt ſich 1 Frankreich
braucht Amerikas Hilfe Amerika beſteht auf

Schuldenabkomm

ſo agendeUnd die von Deutſchland erhoßfte
Revißion des Dawesplaues

z e

er bereits
nungen wurde

in Lau

um gegen die Einſchüchterungsverſuche der weiterStreikenden einzuſchreiten e iſt fe h
den Arbeitswilligen Sicherheit zu verſchaffen
Die Gerüchte über Zuſammenſtöße bei den Zechen
ſind oft übertrieben doch iſt die Lage ernſt Es
iſt aber durchaus nicht geplant andere Kräfte
als die der Polizei herbeizuziehen

Aufhebung der ſtändigen

Ratsſitze
Wie die Berliner Blätter mitteilen hat der

franzöſiſche juriſtiſche Sachverſtändige Fromageot
am Dienstag in Berlin geweilt wo er eine Unter
redung mit Miniſterialdirektor Dr Gaus hatte
nachdem er vorher mit dem engliſchen Rechtsſach
verſtändigen Sir Decil Hurſt in London Fühklunz
genommen hatte Die Unterredung zwiſchen
Formageot und Gaus erſtreckte ſich angeblich auf
juriſtiſche und techniſche Fragen die die Haupt
probleme der von der Studienkommiſſien zu be
handelnden Gegenſtände betreffen Vor allem habe
es ſich um die Frage gehandelt ob gewiſſen nicht
ſtändigen Mitgliedern des Völkerbundrates die
Wiederwahl nach Ablauf der Wahlperiode garaw
tiert werden könne

Laut Voſſiſcher Zeitung ſoll man überein
gekommen ſein daß nach den Statuten des
Völkerbundes eine ſolche Garantie formal nicht
gegeben werden könne Auch ſei die aus ge
wiſſen engliſchen Kreiſen ſtammende Anregung
erörtert worden die ſtändigen Ratsſitze über
haupt abzuſchaffen und eine vollſtänbige Gleich
heit aller Raismitglieder zu ſchaffen Dieſer
Gedanke ſei als undurchführbar abgelehm
worden

Die Scheidung von ſtändigen und nicht
ſtändigen Ratsſizen widerſpricht unzweifelhaf
aufs ſchroffſte dem urſprünglich rein demokratiſcher
Grundgedanken der Gleichheit aller Mitglieder der
Geſellſchaft der Nationen Aber von vornhereir

haben die Militärmächte insbeſondere Frankreich
dieſen Grundgedanken verfälſcht weil ſie der
Völkerbund als ein weiteres Mittel zur Nieder
haltung Deutſchlands benutzen wollten und die
Gleichberechtigung zwiſchen Siegern und Beſiegter
in Wirklichkeit niemals anerkannt haben

Ob die engliſche Anregung ehrlich gemeint iſt
ſei dahingeſtellt ſicher iſt daß Frankreich ihr
nicht Folge leiſten wird Deutſchland hätte
an ſich bei entſprechender Einſtellung der Sieger
ſtaaten keinen Grund die Einrichtung der ſtän
digen Ratsſitze zu unterſtützen Wie die Dinge
aber praktiſch nun einmal liegen müſſen auch wi
an dem ſtändigen Ratsſitz feſthalten der uns einer
größeren Einfluß ſichert weil wir bei völlige
Gleichſtellung aller mit noch größerer Sicherheit
damit rechnen müßten von der mit Frankreiä
durch dick und dünn gehenden bewußt gegen un
vereinten Völkergruppe überſtimmt zu werden

Solange Sonderbündniſſe zwiſchen Einzel
ſtaaten in Europa nicht verhindert werden können
gibt es keine wirkliche Gleichheit und Demokroti
im Völkerbund und ſolange können auch wir nich
auf den Vorrang der ſtändigen Ratsſitze ver
zichten Die Annahme der Anträge Spaniens un
Polens auf Zuteilung ſtändiger Ratsſitze würd
daher auch von vornherein eine weitere erheblich
Schwächung der durch die Sonderbündniſſe de
Alliierten ja ſowieſo dem eigentlichen Sinn de
Völkerbundes in keiner Weiſe genägenden Ste
lung Deutſchlands bedeuten

Wir wir erfahren haben die diplomatiſche
Vertreter des Reiches in Paris London und Rof
in den letzten Tagen Beſprechungen mit de
dortigen Außenminiſtern gehabt Auf Grund dieſe
Rückfragen iſt die deutſche Beurteilung der An
ſichten in Genf wie ſchon geſtern von uns be
richtet wieder eine zuverſichtlichere geworden

Polen verlangt einen ſtändigen
Ratsſitz

Der Züricher Tag Anz meldet aus Gen
Der geſtrige Tag hat in der Völkerbundfrage ei
nene Ueberraſchung gebracht Polen hat offizi
ſeinen Eventualantrag auf einen ſtändige
Ratsſitz überreicht Die Ueberreichung an E
Denummond erfolgte durch den polniſchen C
ſandten aus Bern

h

Miniſter des Aeußernſeiner Abreiſe nach Paris n

über wie folgt Jch reiſe zur Völkerbundstag
in der Hoffnung daß die dort verſamme
Staaten unſeren beſtimmten Willen in den
kerbundsrat einzutreten richtig d h under d

z 72 der Ddingungen Polens ſein
e



en und den Rat Polens als des Mitar
iters an der Sicherheit eines dauernden Frie

dens zu würdigen wiſſen werden Wenn man in
Genf dieſe zwei Momente entſprechend verſtehen
wird dann unterliegt es keinem Zweifel daß Po
len als ſtändiger Mitarbeiter dem Völ
lerbundsrat beitritt

Von Spanien keine Schwierigkeiten
Die demokratiſche Voſſiſche Zeitung will aus

Genf wiſſen daß der Präſident der Studien
kommiſſion der ſchweizeriſche Bundesrat Motta
von ſpaniſcher Seite verſtändigt worden ſei daß
die ſpaniſche Regierung in der Frage der ſtändigen
Ratsſitze keine Schwierigkeiten machen werde und
bereit ſei die Prüfung einer Vermehrung der
ſtändigen Ratsſitze über den deutſchen Sitz hinaus
bis nach dem Eintritt Deutſchlands in den Völker
bund zu verſchieben Angefichts der ganz auf
den Eintritt Deutſchlands in den Völkerbund ver
rannten Quelle aus der dieſe Nachricht ſtammt
iſt ſie mit allem Vorbehalt zu bewerten

Japans neue Auswanderungspolitik
Eine Verbeugung vor Amerika

Bei der Ankündigung der Eröffnung der
Süd PazificHandelskonferenz am 11 September
erklärte ein Mitglied des japaniſchen Auswärtigen
Amtes Japan habe ſeine geſamte Auswande
rungspolitik umgeſtoßen Japan beabſichtige in
Zukunft Hokkaide Formoſa und ſeine anderen
Beſitzungen zu koloniſieren Es beabſichtge je
doch nicht Auswanderer nach Auſtralien Kanada
oder anderen Ländern zu entſenden da es er
kenne daß ſeine bisherige Politik viel Schwierig
keiten und viel Verſtimmung verucſacht habe
Japans Politik ſei jetzt den Handel mit anderen
Ländern insbeſondere mit denen in Süd Pazific
zu verbeſſern und die Jnduſtrie zu ermutigen eine
rieſige Ausfuhr auszubauen

Das auffallende an dieſer Erklärung iſt das
unverkennbare Beſtreben die Reibungen mit
Amerika zu vermeiden die ja im weſentlichen mit
der japaniſchen Einwanderung nach Amerika zu
ſammenhängen

Jn einem Leitartikel beſchäftigt ſich der Lon
doner Daily et mit den japaniſchen Er
klärungen uswanderungspolitik Das
Blatt bezeichnet die Darlegungen als eine Er
klärung erſten Ranges der eine hohe internatio
nale Bedeutung zukomme und die von maß
gebendem Einfluß auf den Weltfrieden ſein
werde Wenn das Problem des Stillen Ozeans
auch weiterhin fortbeſtehe ſo werde doch durch
die japaniſchen Erklärungen die ſchwierigſte Seite
dieſes Problems au ltet

Ausführungsbeſtimmungen
zu Artikel 48

Rach einer Berliner Zeitungsmeldung hat der

hrun mmungen zum Artikel 48 der Reichs
verfaſſung fertig ausgearbeitet Artikel 48 gibt
dem Reichspräſidenten die Vollmacht im Falle
der Gefährdung der öffentlichen Sicherheit und
Ordnung weſentliche in der Verfaſſung feſtge
legte Grundrechte ganz oder zum Teil außer
Kraft zu ſetzen und Maßnahmen zu treffen um
erforderlichenfalls mit Hilfe der bewaffneten
Macht einzuſchreiten Die nunmehr fertiggeſtell
ten Ausführungsbeſtimmungen gehen jetzt den zu
ſtändigen Reſſorts dem Juſtizminiſter und dem
Reichswehrminiſterium ſowie den Länderregje
rungen zu

Vertreter der engliſchen Bergwerksgewerkſchaft
weilen ſeit geſtern wieder in Berlin wo ſie Ver
handlungen mit den ruſſiſchen Gewerkſchafts
vertretern führen Der bevorſtehende Zuſammen
bruch der engliſchen Bergarbeiterbewegung foll
jedenfalls durch den Verſuch einer nochmaligen
ruſſiſchen Millionenunterſtützung abgewendet wer
den Mit den deutſchen Gewerkſchaften ſind keine
Beſprechungen vorgeſehen

Vom T Deutſchereamten und Anwärter wird uns ge
rieben
Jn ſeinen Mitteilungen an die Preſſe hatder ſtellvertretende Generaldirektor z e

bapnge legt Dr Dorpmüller dagegen gewandt
daß der Unfall in irgendwelche iehungen zu
dem erfolgten Perſonalabbau geſetzt werde undhat dabei zugegeben daß wurc

Fortfall der Nachtreviſton
die Zahl der Streckenbegehungen die früher zwei
mal am Tage und einmal in der Nacht vorge
nommen wurden aus Sparſamkeitsgründen redu
ziert worden iſt Dieſe Maßnahme ſei ſchon vor
dem eigentlichen Perſonalabbau im Jahre 1922
durchgeführt worden Hierzu muß feſtgeſtellt
werden daß der dieſe Erſparnismaßnahmen an
ordnende Erlaß das Datum des 31 Dezember
1922 trägt Geſch Nr F VIII 87 D 27581

zu welcher Zeit der Perſonalabbau bei der Reichs
ahn bereits eingeſetzt hatte Es handelt ſich

alſo auf alle Fälle um eine Maßnahme durch die
Perſonal erſpart werden ſollte

s iſt nicht z verkennen daß der gegen früher
ſowohl ſeiner Bauart als auch ſeiner Lagerung
nach i verbeſſerte und verſtärkte Oberbau
eine größere Sicherheit gegen Beſchädigungen im
Betriebe aufweiſt daß aber auch der ſtärkſte Ober
bau keinen Schutz gewähren kann wenn ver
brecheriſche Eingriffe vorgenommen werden Des
halb lag in der nächtlichen Kontrolle der Strecke
zweifellos

eine höhere Sicherheit

die durch die Einſtellung der nächtlichen Kontroll
gänge weggefallen iſt Es iſt ſelbſtverſtändlich
daß der die Kontrolle ausführende Beamte mit

Laterne fegte z im ereln nur um formell ſeiner u genügenherumlief Er war alſo durchaus nſtane Sha
den zu entdecken Es hätte in der nächtlichen
Stille jedenfalls ein Herumhantieren mit eiſernen
Werkzeugen und nur ſolche kommen in Frage
veithin e werden müſſen Jeder Saweiß das Auf alle Fälle mußte die

nächtliche Streckenbegehung abſchreckend auf Leute
wirken die verbrecheriſche Eingriffe vorhatten
Jnſofern hat die Perſonal ſparende Maßnahme
der Verwaltung zum mindeſten die Betriebs
ſicherheit nicht gefördert

Der Generaldirektor Dorpmüller nennt als
Grund zum Fortfall der nächtlichen Streckenbe
gehung daß dieſe nach den Erfahrungen keinen
rechten Zweck gehabt hätte weil die revidierenden
Beamten nicht vorſchriftsmäßig zwiſchen den
Schienen auf dem ter ſondern auf demſchmalen Fußweg daneben ihre Gänge
ausgeführt hätten Gegen eine ſolche Darſtellung
muß ſich das Perſonal mit aller Energie wenden
Dadurch wird klipp und klar der Vorwurf er

n daß die revidierenden Beamten nicht ihre
icht getan hätten Selbſt wenn einzelne ſolcher

Die Arbeitsloſen müſſen Land
arbeit annehmen

Auf eine BVeſchwerde über die Entziehung
der Erwerbsloſenunterſtützung im Gebiete des
Kreiſes Freienwalde hat der preußiſche Miniſter
für Volkswohlfahrt die grundſätzliche Antwort
erteilt daß die Entziehung der Erwerbsloſen
unterſtützung in den Fällen gerechtfertigt iſt
wo die Arbeitsnachweiſe genügend Arbeits
ſtellen in der Landwirtſchaft anweiſen konnten
Die Unterſtützung ſei insbeſondere denjenigen
ledigen Arbeitern und Arbeiterinnen zu ent
ziehen die ſich nicht um landwirtſchaftliche Ar
beiten hemühten oder ſogar ablehnten in der
Landwirtſchaft zu arbeiten

Sofern dieſer Standpunkt wirklich ſtrikt
durchgeführt wird bedeutet er eine außerordent
lich weittragende Reuerung

Reichsbahnbeamte und
das Eiſenbahnverbrechen von Hannover

in ſollten ſoin enth nehtete chenden
das typiſche Bild des Streckenläufers

vor ſich mit Werkzeug und Signalmittelndere In Regen und Sturm bei Kälte und
itze zwiſchen den Schienen von Schwelle zuwelle dahinmarſchiert die Augen ans

auf den Oberbau gerichtet Auf dem ſchmalen
ußweg neben dem Gleiſe bei Nacht zu gehen
tten die Beamten ſchon deshalb keine Veran

laſſung weil man zwiſchen den Schienen vonSchwelle zu Schwelle viel ſicherer und angenehmer

ſchreitet Jeder der jemals zwiſchen Eiſenbahn
ging wird wiſſen daß die Oberfläche der

Schwellen vollkommen frei liegt und mindeſtens
eine Handbreit über den Schotter ſo daß man
beim Marſchieren in der itte zwiſchen den
Schienen überhaupt nicht den Schotter zu begehen
braucht Dadurch richtet ſich die tendenziöſe Dar
ſtellung des Generaldirektors von ſelbſt

Um die verbrecheriſche Gleiszerſtörung zu be
wirken mußten etwa 40 dicke Schwellenſchrauben
und 8 ſchwere Laſchenbolzen die ſich an einer
Schiene befinden zum größten Teil entfernt wer
den Hierzu war äußerſte Kraftanſtrengung not
wendig die unbedingt nur von mehreren Tätern
ausgeübt werden konnte da das Anziehen der
Schrauben bei der Gleislegung immer nur von
mindeſtens zwei Arbeitern bewerkſtelligt wirdFür das Löſen dieſer Schrauben die en nach
verhältnismäßig kurzer Lagerung verroſtet ſind
und daher um ſo ſchwerer entfernt werden können
iſt aber Fig richt nur die Kraftanſtrengung
mehrerer Männer ſondern auch die Aufwendung
einer längeren Arbeitszeit nötig geweſen
Es wäre da ſehr leicht möglich geweſen daß
eine nächtliche Kontrolle

die etwai Täter beie etwaigen u ihrer verbrecheriſchen

hätte Hoffentlich ſind nicht weitere Kataſtrophen
nötig um zu beweiſen die Erſparnismaß
nahmen des Perſonalabbaues bei der Reichsbahn
entſchieden zu weit Fran ſind

Die im Zentral Gewerkſchaftsbund Deutſcher
Reichsbahnbeamten und Anwärter organiſierten
r bedauern es außerordentlich
daß der Generaldirektor es für zweckmäßig hält
bei dem vorliegenden traurigen Anlaß eine ganze
Beamtengruppe der Pflichtverletzung zu beſchul
digen ſelbſt etwa vorgekommene Einzelfälle berechtigen ihn nicht zu ſolcher Verallgemeinerug
gegen die mit aller Entſchiedenheit Front gemacht
werden muß

Riemand wird ſo töricht ſein vernünftige Er
ſparnismaßnahmen zu bekämpfen Sie aber mit

rer und Pflichtverletzung der betref
fenden Beamtengruppe zu begründen iſt eine
Handlungsweiſe die der neue Generaldirektor
der bisher noch kein Wort für die Beamtenſchaft
übrig gehabt hat gegenüber der Oeffentlichkeit
nicht gerade hätte anzuwenden brauchen

Fur Arbeitszeitfrage bei der

Wie der Einheitsverband der er
Deutſchlands mitteilt richtete der
beirat und Vorſtand des Einheitsverbandes er
neut an den Reichstag und die rdie dringende Forderung den Achtſtundentag ein
heitlich für alle Arbeiter und Be
amten geſetzlich feſtzulegen und das r 7
Abkommen zu ratifizieren Die Konferenz er
wartet daß dieſer Forderung in dem in Vor
bere itu indlichen Entwurf eines Arbeiter
ſchutzgeſetzes Rechnung getragen und das geſamte
Reichsbahnperſonal einer den Forderungen der
Gewerhſchaften entſprechenden einheitlichen Ar
beitszeitgeſetzgebung unterſtellt wird

Preußens Anleiheverhandlungen ſtehen vor
dem Abſchluß Die Dollaranleihe wird ſich auf
etwa zwanzig Jahre erſtrecken und in erſter Linie
zur Ausgeſtaltung des ſtaatlichen Beſitzes an
Bergwerken Häfen und Hafenanlagen ſowie zur
Förderung der Landeskultur beſtimmt ſein

Gegen die Hörſinge
Generaldezernenten für Polizeiſachen in Preußen

r Erzielung einer einheitlichen Bearbeitungne i ralegerheite bei den preußiſchen
Oberpräſidien und Regierungen iſt es notwendig
für die geſamten Polizeidezernate bei einer Be
hörde einen Generaldezernenten zu beflellen der
die Ober und Regierungspräſidenten und deren
ſtändige Stellrertreter denen die Wahrung der
Einheitlichkeit in erſter Linie obliegt bei dieſer
Aufgabe zu unterſtützen hat Deshalb wird in
einem gemeinſamen Runderlaß des preußiſchen
Jnnenminiſters und Finanzmininſters an
geordnet daß bei allen Oberpräſidien und Re
gierungen einer der Polizeidezernenten mit dieſer
Aufgabe betraut und als Generaldezernent in
Polizeiangelegenheiten beſtellt wird Dieſem
Generaldezernenten ſind fortan unbeſchadet der
ſonſt angeordneten Vorlegungen alle Eingänge
für die Polizeidezernate vorzulegen und er iſt
bei allen Sachen bei denen er es für nötig hält
mitzubeteiligen Eine dem andern Polizeidezer
nenten übergeordnete Stellung wird ihm dadurch
nicht zugewieſen

Es gehört nicht viel Spürſtinn dazu um zu
merken daß dieſe Neuerung zuſammenhängt mit
dem Vorgehen des Oberpräſidenten unſerer Pro
vinz in der Magdeburger Mordſache es ſoll ihm
und anderen Regierungsgewaltigen ein Kontroll
organ vor die Naſe geſetzt werden Jnſoweit wird
man den Runderlaß durchaus begrüßen können
wenn auch der für Hörſting darin liegende Rüffel
reichlich ſanft in der Form iſt Andererſeits liegt
in der Neuerung auch eine gewiſſe Gefahr daß
damit Stellen geſchaffen werden die es gewiſſer
maßen als ihres Amtes anſehen können grund
ſätzlich in alle irgendwie politiſchen Strafunter
ſuchungen einzugreifen Hoffen wir daß ſie im
Gegenteil ihre Hauptaufgabe darin ſieht Rei
bungen mit der Juſtiz und Eingriffe in deren in
der Verfaſſung verankerten Aufgaben zu ver

Polizeilicher Schutz der Arbeits
nachweiſe

Die gegenwärtige ungünſtige Arbeitslage
bringt es mit ſich daß bei den öffentlichen
Arbeitsnachweiſen der auch in weniger geſpannten
Zeiten ſchon ſtarke Andrang der Arbeitſuchenden
ſich weſentlich erhöht hat Das führt dazu daß

beſondere die mehrfachen ernſten Unruhen vor

i gegeben

entbehrlich wird

Radio n W Köhler Halle SDechritzatr 2 Tel 9120

Mit dem Kurbelkaſten im Vogel
paradies

Von Dr Uleich K T Schulz
Leiter der biologiſchen Abteilung der Ufa

Wir verließen Berlin Mitte des Monats
Juni alſo zu einer Zeit wo die Sonne es noch
des öfteren recht gut meinte um uns nach der
kleinen Rordſeeinſel Langeoog unweit Norderney
Zu begeben Beim Abſchied von den Kollegen in
Berlin merkte man es jedem einzelnen an daß
er im Stillen dachte Ra die haben es ja in
den nächſten Wochen mehr als gut So ein paar
Meter Film von Möven und anderem Vogel
zeug werden natürlich in wenigen Stunden ge
rkeht und die übrige Zeit iſt Erholung
a Jn unſerem Programm ſtanden vor allem
Bilder vom Brutgeſchäft und der Pflege der
Jungen natürlich alles in Großaufnahmen
ferner Jeitlupen Großaufnabhmen von Abflug
und Landung Die erſte Beſichtigung der Vogel
kolonie in der zirka 15 000 Paare von
Silbermöven leben belehrte uns bald daß
wir vor einer recht ſchwierigen Aufgabe ſtanden
Obwohl wir mit guten Tele Objektiven von 15
24 und 38 Jentimetern Brennweite ausgeſtattet
waren bewieſen uns die erſten Fehlreſultate
daß ein drehender Kurbelmann für die Möven
zumal wenn die Zeitlupe mit ihrem laut ſurren
den Cang in Aktion tritt ein völlig natur
widriges Etwas darſtellt das unter allen Am
ſtänden zu meiden iſt So konn a wir nicht
weiterarbeiten erſtens weil unſere Stars
einmal aufgeſcheucht nicht zur Räckkehr zu be
wegen waren und zweitens weil auf dieſe Weiſe
Hunderte von jungen Möven die in ihren Eiern
der Geburt harrten hätten um formen müſſen
Genau wie die Bruteier unſere Hühner ver

tragen die Möveneier nur eine ganz kurze Ab
weſenheit der Eltern Es blieb nun nichts
anderes übrig als den Apparat einzubauen und
zu verkleiden Leicht geſagt auf einer Jnſel
die aus Dünen und Strand beſteht und auf der
Bäume und Sträucher beim beſten Willen nicht
zu finden ſind Alſo auf an den Strand um
nach Strandgut zu ſuchen

Wir hatten Glück fanden Bohlen Bretter und
einige Rohrmatten Die Bretter wurden zer
ſpalten ein notdürftiges Gerüſt errichtet das
dann mit den Rohrmatten und unzähligen Halm
für Halm gepflückten Strandhaferpflanzen ver
kleidet wurde Jetzt kam die zweite Schwierig
keit die Möven an die neue Umgebung und an
das Geräuſch der Apparate zu gewöhnen Jn
aller Frühe bezogen wir mit Proviant für den
ganzen Tag verſehen die Hütte und begannen
mit dem Drehen der ungeladenen Apparate
Tagelang bei Gluthitze und bei ſtrömendem
Regen mußte dies blinde Drehen fortgeſetzt
werden damit fich die Tiere gewöhnten Nach
fünf nicht endenwollenden Tagen waren die
Möven endlich ſo weit kurbelzahm daß mit
den Aufnahmen begonnen werden konnte

Man wird mir glauben daß ich hinreichend
Gelegenheit hatte mich in Phyfiognomie und
Pſyche der Möven zu vertiefen Es ſind merk
würdige Geſchöpfe und ich kann mich nicht ganz
einverſtanden mit Chriſtian Morgenſtern cr
klären denn ſie ſehen nicht alle aus wie
Emma ſondern es gibt beſtimmt einige die
Annie oder Meta heißen

Kaiſer Franz dem nichts eine
Jn der Hofburg war geiſtreiches Rätſelraten

ringsum Aber als Kaiſer Franz an der Reihe
war ein Rätſel aufzugeben ſeufzte er nach einer
erlleälichen Weile des Nachdenkens Mir fällt

l nichts ein Und das Rätſelraten ging weiter

ringsum bis es an den preußiſchen Kronprinzen
Friedrich Wilhelm nachher den vierten ſeines
Ramens kam ein Rätſel aufzugeben Wer iſt
der beſte Saumeiſter fragte er aber niemand
wußte die Antwort bis der Kronprinz ſelbſt die
Löſung gab Seine apoſtoliſche Majeſtät denn
ihm fällt nichts ein Welcher Geiſtreich um
uber dem Kronprinzen einen väterlichen An

pfiff eintrag E E Pder Begründer der modernen Geſchichts

wiſſenſchaft
Zu Georg Niebuhes 150 Geburtstag

27 Auguſt 17783

Der Name Georg Niebuhr führt uns in die
trübe Zeit der Erniedrigung und der Ohnmacht

reußens und Deutſchlands 1806 rief ihn der
Freiherr vom Stein in die preußiſche Regierung
zur Regelung der großen finanziellen Schwierig
keiten Dafür ſchien ihm Niebuhr der königlich
däniſcher Bankdirektor war beſonders befähigt
Niebuhr war als Sohn des berühmten Reiſenden
Karſten Niebuhr in Kopenhagen am 27 Auguſt
1776 geboren hatte in Kiel die Rechtswiſſenſchoſt
ſtudiert und dieſes Studium dann durch längcren

ufenthalt in London und Edinburg vertieft wo
er ſich beſonders dem Handel und dem Geldverkehr
zuwandte Daraufhin hatte ihn die däniſche Re
u als ihren Bankdirektor nach Kopenhagen

erufen
Stein hatte ſich in Niebuhr nicht getäuſcht Er

löſte im Miniſterium als Geheimer Staatsrat
nicht nur die finanziellen Fragen ſondern

x te auch ſonſt diplomatiſche und politiſche
Fähigkeiten So wurde er von 1816 bis 1823
preußiſcher Geſandter in Rom und durch ſein
Geſchick iſt die ſogenannte Zirkumſkriptionsbulle
von 1821 zuſtande gekommen die neue Verein
barungen über die Begrenzung und Einteilung
der Diözeſen und die Dotation der Erzbistümer
und Bistümer feſtſetzte Vordem war ihm noch
ein anderes großes Werk gelungen Hetrieben
von begeiſterter Vaterlonds liebe und dem Gefübl

daß aus der tiefen Not nur gründliche moraliſche
und geiſtige Bildung des ganzen Volkes heraus
führen könne haben er und Humboldt alle Kräfte
daran geſetzt die Univerfität Berlin ins
Leben rufen Das geſchah im 1809

Niebuhr hat an der Berliner Univerſität und
nachher in Wonn die römiſche Geſchichte gelehrt
und jeder aus der älteren neration der das
Gymnafſium beſucht hat kennt Niebuhrs Römiſche
Geſchichte Sein größtes Verdienſt liegt in der
Umgeſtaltung der ganzen Geſchichtsforſchung in
der Begründung der wiſſenſchaft
lichen Kritik Er betrachtete die Hiſtorie
unter dem Geſichtswinkel der neugewonnenen
modernen Naturerkenntnis er fuchte die unter
der Hülle der Sagendichtung verborgene Wahr
heit zu erkennen ans Licht zu bringen und aus
den brauchbaren Wertſtücken ein neues hiſtoriſches
Gebäude aufzuführen Mit m in ch l o

t und auf n rin hat Ranke Sein
eirken fällt in eit der Wiedergeburt der

ganzen deutſchen Wiſſenſchaft die beiden
Grimm legten den Grundſtein zu unſerer deut
ſchen Sprachforſchung Bopp hob die Schätze des
Sanskrit Diez begründete die romaniſch
Sprachwiſſenſchaft

Leider rief Riebuhr der Tod ſchon in leinen
beſten Jahren ab Er iſt in Bonn am 2 Jannar

1831 geſtorben E K
Hochſchulnachrichten

Heidelberg Wie wir hören iſt der a o Pro
feſſor Dr Oskar Gans Oberarzt der Univerſi
täts Hautklinik in Heidelberg an die Mayo Clinic
in Rocheſter U S berufen worden um
dort im Laufe des Winterſemeſters Vorleſungen
über die Hiſtologie der Hautlrantheiten zu
halten Profeſſor Gans wird die Ausreiſe bereits
im September antreten

Jena Ernannt wurde vom 1 Oktober 192
ab der a o Profeſſor Dr med Wolfgang Veil
von der Univerſität München zum ordentlichen
Profeſſor und Direktor der mediziniſchen Klinit
jr Jene als Nachfolger von Prof Stepp
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